
Die gute Nachricht: Glücklicherweise 
ist kein Bauarbeiter auf der Baustelle 
an Corona erkrankt! Die Betonarbeiten 
am Rohbau sind sehr rasch vorange-
kommen. Davon konnten sich Katrin 
Merkle, Geschäftsführerin AHP Merkle, 
und Vertreter des EHC Freiburg, beim 
Besuch der Baustelle mit Prof. Dr. Char-
lotte Niemeyer, 1. Vorsitzende der INI-
TIATIVE, selbst ein Bild machen. Bereits 
Ende August wird der Rohbau fertig ge-
stellt sein. Die schlechte Nachricht:
 

Für die Realisierung der 
Inhalte, die genesungsfördernden 

Konzepte der Heilenden Umgebung, 
wie z.B. den Raum für Entwicklung 

und Normalität, das Eltern-Kind-
Buffet oder das Forum für Gesund-

heitserziehung, brauchen wir 
dringend Hilfe und finanzielle 

Unterstützung, 

GANZ NAH DRAN!
ECHTE HELDEN BAUEN AUF SPENDEN

WAS MACHT DIE BAUSTELLE DER 
NEUEN KINDER- UND JUGENDKLINIK?

berichtet Prof. Charlotte Niemeyer. 
Wie so oft, gehörten auch in der Co-
rona Krise durch die Einschränkun-
gen wieder einmal die Kinder zu den 
Hauptgeschädigten, obwohl sie für 
die Verbreitung des Virus keine we-
sentliche Rolle spielen „Es ist wichtig 
die Rechte und das Wohl der Kin-
der im Blick zu behalten,“ sagt Frau 
Prof. Niemeyer, „und deshalb setzen 
wir uns für die bestmöglichen Ge-
nesungschancen kranker Kinder im 
Neubau der Kinder- und Jugendklinik 
ein.“ Um die Öffentlichkeit zu sensi-
bilisieren und Förderer zu gewinnen, 
startet die INITIATIVE für unsere Kin-
der- und Jugendklinik Freiburg e.V. 
im Juli eine neue Kampagne in den 
sozialen Medien, auf Instagram und 
Facebook. Der EHC Freiburg und AHP 

Merkle haben bereits zugesagt, die 
Kampagne tatkräftig zu unterstützen. 
„Mit diesem starken und verlässli-
chen Team als Rückhalt freuen wir uns 
schon jetzt alle auf die neue Saison 
der Wölfe in der Echte Helden Arena 
mit neuen gemeinsamen Events und 
Aktionen“, blickt Prof. Charlotte Nie-
meyer positiv in die Zukunft.
Mehr Informationen unter:

www.initiative-kinderklinik.de
Spendenkonto: 
DE56 6805 0101 0013 1625 19
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Katrin Merkle und Prof. Charlotte Niemeyer auf der Großbaustelle 
der neuen Kinder- und Jugendklinik


